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Sehr geehrte Ebersdorferinnen 
und Ebersdorfer!

Vor wenigen Tagen wurden die 
endgültigen Ergebnisse der 
Volkszählung 2011 (Register-
zählung 2011) vom Österrei-
chischen Statistischen Zentralamt 
bekannt gegeben. Das erfreuliche 
Ergebnis: 
• Die Bevölkerungszahl der Ge-

meinde Ebersdorf ist von 2001 
auf 2011 von 1163 auf 1229 ge-
stiegen. Dies entspricht einem 
Zuwachs von +5,7 %. 

• Wir liegen damit an 5. Stelle der 
50 Gemeinden im Bezirk Hart-
berg (mit dem Bezirk Fürstenfeld 
zusammen – an 6. Stelle von 64 

Gemeinden). 
• Österreich verzeichnete einen 

Bevölkerungszuwachs von 
   +4,6 %. 
• In der  Steiermark stieg die Be-

völkerung um +2,1 %
• Der Bezirk Hartberg verlor je-

doch -1,7 % BewohnerInnen.
Die Detailauswertung können Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.ebersdorf.eu nachlesen.

Diese Steigerung ist auf eine rege 
Bautätigkeit zurückzuführen. Ins-
besonders der öffentliche und 
private Wohnbau floriert bei uns 
wie in kaum einer anderen Ge-
meinde unseres Bezirkes. Allein 
in diesem Jahr werden 20 neue 
Wohneinheiten den MieterInnen 
übergeben. Großteils sind die 
Wohnungen bereits vor ihrer Fer-
tigstellung vergeben (siehe z.B. 
Bericht Seite 4 „Wohnhaus Zieg-
ler eröffnet“). Mit Ende 2013 wird 
es in unserer Gemeinde ca. 90 
Wohnungen geben (Mietkauf- und 
Mietwohnungen).
Mitentscheidend für diese Ent-

wicklung sind zwei Faktoren:
• Die verkehrsstrategisch günstige 

Lage unserer Gemeinde (Auto-
bahnnähe)

• Gute Infrastruktur unserer Ge-
meinde (z.B. Schule, Kindergar-
ten, Arzt, Pfarre, Kaufhaus, Gas-
tronomie, Kultur-, Freizeit- und 
Vereinsleben,…)

Damit diese positive Bevölke-
rungsentwicklung unserer Ge-
meinde auch in Zukunft anhält, 
werden derzeit folgende Maßnah-
men vorbereitet:
• Nächstes Jahr soll mit dem Bau 

weiterer Mietkaufwohnungen 
(Reihenhäuser) begonnen   
werden.

• Die Aufschließung weiterer 
Bauplätze ist vorgesehen.

• Die Revision des Flächenwid-
mungsplanes wird noch heuer 
abgeschlossen werden.
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Gr Josef Pöltl feierte 60. Geburtstag
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Landesauszeichnung für Wohnprojekt
„Pfarrstadl Ebersdorf“

Am 13. März wurde die 
Wohnanlage "Pfarrstadl 
Ebersdorf" mit dem An-
erkennungspreis für bei-
spielhaften Wohnbau in 
der Steiermark ausge-
zeichnet. An insgesamt 
acht Bauprojekte wurde 
diese Landesauszeich-
nung verliehen. Sie soll 
ein Anreiz für ein ökolo-
gisches, energiefreund-
liches und nachhaltiges 
Bauen sein.

Jährlich werden in der 
Steiermark ca. 4.000 neue Wohnungen geschaf-
fen und ca. 10.000 Wohnungen saniert. Aus diesen 
wurden insgesamt 60 Projekte ausgewählt und von 
einer fachkundigen Jury jeweils drei Objekte in den 
Kategorien Geschoßbau (Ressort Landesrat Johann 
Seitinger) und Umfassende Sanierung (Ressort Lan-
deshauptmann-Stellvertreter Siegfried Schrittwieser) 
sowie zwei Objekte für den Sonderpreis ausgewählt 

und beurteilt. Diese 
Landesauszeichnung 
wird alle zwei Jahre ver-
geben. 

Landesrat Seitinger in 
seiner Ansprache an-
lässlich der Preisverlei-
hung: 
„Der geförderte Wohn-
bau hat eine wesent-
liche gesellschaftliche 
und soziale Funktion 
dadurch, dass er das 
Wohnen leistbar macht. 
Darüber hinaus ist der 

Wohnbau in der Steiermark eines der wichtigsten 
Elemente, die heimische Wirtschaft anzukurbeln 
und gleichzeitig aktiven Klimaschutz zu betreiben. 
Durch die Wohnbauförderung werden in der Steier-
mark rund 12.000 Arbeitsplätze gesichert sowie das 
Bau- und Baunebengewerbe in schwierigen Zeiten 
aufrecht erhalten. Die Kaufkraft wird gestärkt und der 
Wohnungsbedarf mit leistbarem Wohnen gedeckt."

Gemeinderat Josef Pöltl feierte am 11. April seinen 
60. Geburtstag. 
Er wurde 1984 zum Wasserwart  und Schulwart be-
stellt.1995 wurde er Gemeinderat. Er ist seither u.a. 
als Obmann des Bauausschusses und  Wasserlei-
tungsausschusses tätig. Seit mehreren Perioden ist 
er ebenfalls Vorsitzender der ÖVP-Fraktion im Ge-
meinderat. Auch war er mehrere Jahre Ortsobmann 
der ÖVP-Ebersdorf.
Ab 1986 baute er gemeinsam mit seiner Familie  
einen Elektroinstallations- und Handelsbetrieb auf, 
welcher mittlerweile ca. 13 Beschäftigte hat und weit 
über die Gemeindegrenzen hinaus tätig ist.

Gefeiert wurde im Gemeindezentrum Ebersdorf mit 
der Familie, Freunden, den MitarbeiterInnen und    
Mitgliedern von Vereinen und Organisationen. 

Herzliche Gratulation im Namen der KollegInnen  
des Gemeinderates Ebersdorf!

Von seinen Mitarbeitern bekam Josef Pöltl 
zum 60er eine lustige, sehr treffende 

Karikatur  geschenkt  
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Tim Mauerhofer - 
Preisträger beim „frühjahrsputz Steiermark“ 

Seit 6 Jahren gibt es die Umweltaktion „Frühlings-
putz Steiermark“. Diese Aktion findet in Ebersdorf 
bereits seit fast 20 Jahren unter dem Titel „Sau-
beres Ebersdorf“ statt. 50 - 80 Kinder reinigen 
jährlich in Ebersdorf die Straßenränder, Wiesen 
und Wälder von Abfällen. Steiermarkweit waren 
im April und Mai heuer insgesamt 45.000 große 
und kleine HelferInnen an der Aktion beteiligt. 
Alle HelferInnen nehmen an einer großen Verlo-
sung teil. Aus jedem Bezirk wird ein Kind ausge-
lost und mit einem Preis ausgezeichnet. Heuer 
war Tim Mauerhofer aus Ebersdorf der glück-
liche Gewinner. Tim nahm mit dem Kindergarten 
Ebersdorf an der Aktion teil. Er hat eine  Heiß-
luftballonfahrt für zwei Personen und Zotter-
Schokolade gewonnen. 
Die Preisverleihung fand beim ORF Steiermark 
im Rahmen einer großen Gala statt. Sie wurde 
von Landesrat Hans Seitinger und Umweltkoordi-
nator HR DI Willi Himmel vorgenommen. 

v.l.n.r.: HR DI Willi Himmel, Bgm. Gerald Maier, 
Martin Mauerhofer, Tim Mauerhofer, Birgit Mauer-
hofer, Jana Mauerhofer und Landesrat Seitinger 

Wohnhaus Ziegler eröffnet

In einer rekordverdächtig kurzen Bauzeit 
von nur 5 Monaten wurde das ehemalige Be-
triebsgebäude des Schlachtbetriebes Gern-
groß-Kurath in Ebersdorf 56 umgebaut. 

Nachdem der Schlachtbetrieb bereits in den 80er 
Jahren geschlossen wurde, war in den letzten 

15 Jahren die 
Firma SÖDIEB 
in Miete.
Im Objekt wur-
den nunmehr 7 
Wohneinheiten 
zwischen 50 m² 
und 90 m² ge-
schaffen. Be-
sonderes Au-
genmerk wurde 
auf qualitätsver-
bessernde Maß-
nahmen wie z.B.  
W ä r m e d ä m -

mung gelegt. Auch die Erhaltung der beste-
henden Bausubstanz war ein wichtiger Faktor. 
Schon vor Fertigstellung des Umbaues waren 
bereits mehrere Wohnungen vergeben. Derzeit 
sind nur mehr 2 Wohnungen frei. 

Interessenten melden sich bitte bei:
Thomas Ziegler 0664/16 94 968
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Die Ökoregion Kaindorf möchte mit dem 24-Stun-
den Biken auf die Problematik des Klimawandels 
hinweisen und das Fahrrad als sinnvolle Alltags-
Alternative für Kurzstrecken ins Bewusstsein zu 
bringen. Zugleich bietet sich eine Veranstaltung 
für alle Sportbegeisterten und Alltagsfahrer so-
wie für Firmen, Vereine und Familien ein unver-
gessliches Teamerlebnis.

Rund 300 Personen sind für die optimale Ab-
wicklung dieser Veranstaltung im Einsatz. Das 
Klimaschutz-Radrennen findet 2013 zum sieb-
ten Mal statt und ist mit 1.200 Startern limitiert. 
Der gesamte Reinerlös wird ausschließlich für 
Klimaschutzmaßnahmen verwendet.

Auch heuer gibt es ein umfangreiches Rahmen-
programm:

Ausstellungen, Samstag ab 13.00 Uhr stündlich 
Trial Show mit Kevin Beukes, Showprogramm, 
Festplatz, Live-Musik,  Lagerfeuer, Kindera-
nimation, Kinder-Radrennen, ein Gratis-Rad-
service für TeilnehmerInnen, Feste entlang der 
Rennstrecke, Weinverkostung, regionale Spezi-
alitäten, eine feierliche Siegerehrung, ein großes 
Gewinnspiel, Sternfahrt und Shuttle-Service

Alle BesucherInnen, die mit dem Fahrrad nach 
Kaindorf oder zu den Veranstaltungen in den 
Gemeinden Ebersdorf und Hartl kommen, neh-
men an einem Gewinnspiel teil. Zusätzlich wird 
rund um die Uhr ein Shuttle-Bus angeboten.

Nähere Informationen im Büro der Ökoregion 
Kaindorf: 03334/31426-0 oder office@oekoregi-
on-kaindorf.at, www.oekoregion-kaindorf.at

24-Stunden-Biken für den klimaschutz 
12. und 13. Juli 2013
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Altkleidersammlung im Altstoffsammelzentrum

Irgendwann kommt auch für das „beste Stückchen“, sei es ein lieb gewordener 
Pullover, ein schönes Hemd oder gar die Lieblingsjacke der Augenblick, an dem sie 
sich von ihm trennen. Es wird zur Altkleidung. 

Gesammelt wird tragfähige Bekleidung und Schuhe

Gesammelt werden: Damen-, Herren- und Kinderbekleidung im sauberen Zustand, 
Tisch-, Bett- und Haushaltswäsche, Gürtel und Taschen, tragfähige und saubere 
Schuhe paarweise zusammengebunden. Bitte geben Sie Ihre Altkleider in 
durchsichtigen Säcken verpackt zu den bekannten Öffnungszeiten im ASZ Ihrer 
Gemeinde ab. Säcke zum Sammeln können im Gemeindeamt oder im ASZ abgeholt 
werden. 
Nicht zur Altkleidersammlung gehören: Teppiche, Lumpen, Kinderspielzeug, Polster
und Decken mit Federnfüllung, Schneidereiabfälle und verschmutzte oder nasse 
Kleidung.

Zur Info - was passiert mit den Altkleidern?
Altkleider und Schuhe werden an Sortierbetriebe geliefert und in bis zu 70 
verschiedene Fraktionen sortiert (nach Farbe, Größe, Damen-, Herren-,
Kinderkleidung, Winter- und Sommerware etc.). Die Top-Qualität wird nach der 
Sortierung in inländischen Second-Hand-Läden verkauft, Ware guter und mittlerer 
Qualität geht nach Osteuropa und in den außereuropäischen Raum. Durch die 
sinnvolle Verwertung werden die gesammelten Altkleider als Wirtschaftsgut und als 
Rohstoff auf einen guten Weg gebracht. Die Sammlung, Sortierung und Verwertung 
von Altkleidern entlastet die Restmülltonne, stärkt die Kreislaufwirtschaft und schafft 
nicht zuletzt Arbeitsplätze im Bezirk Hartberg.

Danke für Ihren Beitrag zur getrennten Sammlung!

Für nähere Informationen stehen Ihnen die Gemeindemitarbeiter und die 
Abfallberater des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg unter der Tel. 03332/65456
gerne zur Verfügung.

Im Bild: DI Pfeifer Georg, Geschäftsführer des AWV- Hartberg mit sauber gesammelten Altkleidern

Irgendwann kommt auch für das „beste Stück-
chen“ der Augenblick, an dem man sich von 
ihm trennt. Es wird zur Altkleidung. 

Gesammelt werden tragfähige Bekleidung 
und Schuhe:
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung im 
sauberen Zustand, Tisch-, Bett- und Haus-
haltswäsche, Gürtel und Taschen, tragfähige 
und saubere Schuhe paarweise zusammen-
gebunden. Bitte geben Sie Ihre Altkleider in 
durchsichtigen Säcken verpackt zu den be-
kannten Öffnungszeiten im ASZ Ihrer Gemein-
de ab. Säcke zum Sammeln können im Ge-
meindeamt oder im ASZ abgeholt werden. 
Nicht zur Altkleidersammlung gehören: Tep-
piche, Lumpen, Kinderspielzeug, Polster und 
Decken mit Federnfüllung, Schneidereiabfälle 
und verschmutzte oder nasse Kleidung.

Zur Information: Was passiert mit den Alt-
kleidern?
Altkleider und Schuhe werden an Sortierbe-
triebe geliefert und in bis zu 70 verschiedene 
Fraktionen sortiert (nach Farbe, Größe, Da-
men-, Herren-, Kinderkleidung, Winter- und 
Sommerware etc.). Die Top-Qualität wird nach 
der Sortierung in inländischen Second-Hand-
Läden verkauft, Ware guter und mittlerer Qua-
lität geht nach Osteuropa und in den außereu-
ropäischen Raum. Durch die sinnvolle Verwer-
tung werden die gesammelten Altkleider als 
Wirtschaftsgut und als Rohstoff auf einen gu-
ten Weg gebracht. Die Sammlung, Sortierung 
und Verwertung von Altkleidern entlastet die 
Restmülltonne, stärkt die Kreislaufwirtschaft 
und schafft nicht zuletzt Arbeitsplätze im Be-
zirk Hartberg-Fürstenfeld.

Danke für Ihren Beitrag zur getrennten 
Sammlung!
Für nähere Informationen stehen Ihnen die 
Gemeindemitarbeiter und die Abfallberater 
des Abfallwirtschaftsverbandes Hartberg un-
ter der Tel. 03332/65456 gerne zur Verfügung, 

Altkleidersammlung im 
Altstoffsammelzentrum

DI Pfeifer Georg, Geschäftsführer des 
AWV- Hartberg mit sauber gesammelten 

Altkleidern 
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Störender Lärm in 
Siedlungsgebieten

Rasenmäher, Heckenscheren und dgl.  
mit Verbrennungsmotoren sollen in Wohn-
gebieten, sowie im übrigen Bauland in der 
Nähe von Wohngebäuden in der Zeit von 
12:00 bis 14:00 Uhr und von 20:00 bis 
07:00 Uhr, sowie an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen nicht benützt werden. Dies gilt 
auch für Geräte, die elektrisch betrieben 
werden und bei deren Verwendung stören-
der Lärm entsteht. (z.B.: Winkelschleifer, 
Bohrhämmer usw.)

In Wohngebieten sowie im übrigen Bauland 
in der Nähe von Wohngebäuden sollen Ma-
schinen, Geräte wie Ketten- und Kreis-
sägen, die im Freien störenden Lärm 
erregen, an Sonn- und gesetzlichen Fei-
ertagen überhaupt nicht und an Werktagen 
nur in der Zeit von 06:00 bis 20:00 Uhr be-
trieben werden, soweit es sich nicht um die 
Ausübung eines Gewerbes handelt.

Der Gemeinderat hat beschlossen:
Werden Straßengräben von Gemeindestra-
ßen mutwillig 

- zerstört (umgeackert, überfahren, dgl.) od. 
- verschlammt (durch eine ungesetzliche 

Bewirtschaftung der an der Straßenanlage 
liegenden Äcker)

so sind die Kosten für die Wiederherstellung 
der Straßengräben vom Verursacher zu tragen. 
§ 25 des Landesstraßenverwaltungsgesetz 1964 i.g.F., 
welches auch für Gemeindestraßen Gültigkeit hat, führt 
dazu aus:
-  Das Einackern der Straßengräben sowie die Abdäm-

mung oder Verschlammung der Fahrbahn oder der Stra-
ßengräben ist untersagt.

-  Die an der Straße liegenden Äcker dürfen in einer Ent-
fernung von 4 m von der Straßengrenze           (§ 24 Abs. 
1) nur gleichlaufend mit der Straße gepflügt und geeggt 
werden. Muss infolge der örtlichen Verhältnisse im Win-
kel zur Straße gepflügt werden, so ist dafür zu sorgen, 
dass zwischen der Straßengrenze und dem Bruchfeld 
ein zum Wenden des Gespannes und des Pfluges genü-
gender Raum freigehalten wird, Ausnahmen hievon kann 
die Straßenverwaltung bewilligen.

-  Holz und anderes Material darf nur in einem solchen Ab-
stand von der Straßengrenze gelagert und muss derart 
gesichert werden, dass es den Verkehr nicht gefährdet 
und die Sicht nicht beeinträchtigt.

-  Straßengräben dürfen nur mit Bewilligung und nach den 
Weisungen der Straßenverwaltung überbrückt oder mul-
denförmig ausgepflastert werden. Die Kosten der Her-
stellung und Erhaltung dieser Anlagen sind von dem be-
treffenden Grundeigentümer (Nutzungsberechtigten) zu 
tragen. Das Überfahren der Straßengräben ohne Über-
brückung oder Auspflasterung ist verboten.

Zerstörung von 
Straßengräben



EBErSDorfEr 
NachrichtEN8  Jul i  13WIrTSCHAfT

Am Freitag, dem  14. Juni 2013, 
feierte die SöDieB GmbH die Er-
öffnung ihres neuen Firmenge-
bäudes mit einem Tag der offe-
nen Tür, in 8273 Ebersdorf 228.
Schon vor einigen Jahren machte 
sich das Führungsteam Gedan-
ken über einen neuen 
Standort, da die Räum-
lichkeiten im  angemie-
teten Gebäude im Orts-
zentrum von Ebersdorf 
sehr beengt waren. Nach 
längerer Entwicklungs- 
und Planungsphase war 
auch ein Baugrundstück 
im Gewerbegebiet von 
Ebersdorf gefunden. 
Nach einigen Projektbespre-
chungen und der Einreichphase 
war im Herbst 2011 der Baube-
ginn für das Unternehmen.

Die Bauplanung und Bauaufsicht 
erfolgte durch die Firma Handler-
Bau aus Bad Schönau in Zusam-
menarbeit mit dem verantwortli-
chen Team der SöDieB GmbH. 
Die Bauarbeiten wurden groß-
teils in Eigenregie ausgeführt. 
Zu diesen Tätigkeiten zählten 
die Maurer-, Beton-, Schalungs-, 
Fassaden- und Estricharbeiten.
Sonstige am Bau beteiligte Fir-
men: 
Alpine – Asphaltarbeiten, Egger 
Glas, Elektro Pöltl – Elektroin-
stallation, Hochegger - Dachar-

beiten, Kirchengast – Aushub 
und Schotterarbeiten, Kunst-
schmiede Grabner, 
L & M – Einfahrtstor, Marsway 
– Beleuchtung, Metallbau Hirt – 
Portaltüren, Paar-Neuwirth – In-
nenputz, Kogler – Innenausbau, 

Stahlbau Grabner – Werkshalle, 
Wechselgau – Baustoffe, Türen 
und Fenster, Zach – Heizung und 
Sanitär, Zuntner – EDV, Lechner 
– Fliesen.
Ein besonderes Augenmerk bei 
der Vergabe der Aufträge wurde 
auf die Wertschöpfung in der Re-
gion gelegt, sodass beinahe alle 
am Bau beteiligten Betriebe aus 
der näheren Umgebung kom-
men. Da sich das neue Gebäu-
de in einer Ökoregionsgemeinde 
befindet, wurden beim Bau be-
reits in der Planung ökologische 
Erweiterungen, wie eine Photo-
voltaikanlage, miteinbezogen, 
die jedoch erst zu einem späte-
ren Zeitpunkt realisiert werden.
Durch den Neubau gingen be-

s o n d e r s 
zwei große 
W ü n s c h e 
der Firma in 
Erfüllung: ei-
nerseits mehr 
Platz für die 
Verwaltung, 
andererseits 
ist ab jetzt ein 
effizienteres 
Arbeiten für 
alle Mitarbei-

SöDieB 
Sozialöknomische Dienstnehmer Betreuungs GmbH

terInnen möglich.
Ein besonderer Dank gilt an die-
ser Stelle der Vielzahl an zufrie-
denen und treuen KundInnen 
und PartnerInnen. Es ist nicht im-
mer selbstverständlich, arbeitslo-
sen Personen eine Möglichkeit 

zu bieten, wieder ins 
Berufsleben einzu-
steigen. Das ist mit 
diesem Projekt jedoch 
möglich.
„Dienstleistung schafft 
Arbeit“ – unter die-
sem Motto wurde die 
Firma SöDieB GmbH 
1997 gegründet. Der 
Schwerpunkt der Tä-

tigkeiten liegt im Anbieten von 
Dienstleistungen in den Berei-
chen Dorferneuerung (Baube-
reich), der Landschaftspflege 
und einer Schneiderei (Hopfau)/
Haushaltsnahe Dienste.
In diesem Arbeitsprojekt werden 
vor allem spezielle Zielgruppen 
durch das AMS an die SöDieB 
GmbH vermittelt und gefördert, 
um sie wieder für den alltägli-
chen Arbeitsprozess vorzuberei-
ten und ihnen so einen Wieder-
einstieg zu ermöglichen.
Ein Großteil der Kosten muss 
durch Eigenerwirtschaftung er-
bracht werden, da die Förderun-
gen durch AMS hauptsächlich für 
Personalentwicklung,  sozialpäd-
agogische Betreuung, interne 
und externe Schulungen verwen-
det werden.

Hauptgesellschafter der SöDieB 
GmbH sind die Gemeinden Bad 
Waltersdorf, Buch-St. Magdale-
na, Ebersdorf und Großhart.

Nähere Informationen über das 
Gesamtangebot der Firma Sö-
DieB GmbH erhalten Sie auf der 
Homepage www.soedieb.at bzw. 
unter Tel. 03333/4113
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Vor 28 Jahren übersiedelte die Ebersdorferin Dani-
ela Käfer-Semler in die nördlichen Kalkalpen, nach 
Liezen. Mittels eines regionenverbindenden Pro-
jekts brachte sie jetzt ein Kreuz aus ihrem Eltern-
haus dorthin. Es steht am Hausberg mit Blick zum 
Grimming und erweist vielen Wanderern religiöse 
Einkehr und bereitet große Freude.

kreuz aus Ebersdorf  
kam nach Liezen

Schirnhofer-kreuz 
renoviert

Getrude Schirnhofer hat das Kreuz auf ihrem 
Grundstück am Gardernweg renovieren lassen. Das 
Kreuz  wurde seinerzeit zum Gedenken an eine Fa-
milientragödie errichtet. Pater Joseph hat am 9. Juni 
das Kreuz im Rahmen einer großen Feier mit vielen 
Gästen eingeweiht. Danke an Gertrude Schirnhofer 
für die Initiative und die großartige Bewirtung beim 
Fest.

v.l.n.r. Bgm. Maier, Hermann Lang, Johann 
Ziegner, Pater Joseph, Marianne Ziegner, 

Gertrude Schirnhofer

v.l.n.r. Bgm. Mag. Rudolf Hakel aus Liezen, 
Daniela Käfer-Semler und Pfr. Mag. Andreas 

Fischer



am Samstag, dem 21.09.2013
Beginn: 13.00 Uhr

am Sportplatz 
Ebersdorf

Anmeldungen der Teams im 
Gemeindeamt Ebersdorf

03333/2341 oder bei Daniel Erlacher  
0664/455 32 03

am Samstag, dem 24.08.2013
Beginn: 11.30 bzw. 14.30 Uhr 

in der Stockschützenhalle
Ebersdorf

Anmeldungen der Mannschaften
im Gemeindeamt Ebersdorf 

03333/2341 oder bei Andreas Hofer  
0664/224 25 20

Gemeindeturnier
 Stockschützen

Gemeindeturnier
 kleinfeldfußball

kULTUr

Und hat den roten grad so gern als wie den Weißen:
Ein Wein- & Lach-Abend mit 

Jimmy Schlagerim
 A

Bo
 

... verheißt tiefe weinphilosophische Ein-
blicke, kredenzt mit einem Spritzer Wein-
viertler Humor... Er, der Jimmy, muss im 
früheren Leb‘n a echte Reblaus g‘wesen 
sein.

Vorverkauf:    €  8,--
Abendkassa: € 10,--

Gemeindeamt Ebersdorf
Telefon: 03333/2341-0
E-Mail: gde@ebersdorf.steiermark.at Samstag, 28. September 2013 

Beginn: 19.30 Uhr 
im Kulturzentrum Ebersdorf
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Die kernölamazonen: Soko kürbis
100 % reinste Unterhaltung rund ums Kernöl

1 Verbrechen + 2 Kernölamazonen = 3 Stunden 
Unterhaltung pur

Die Rechnung ist für den Veranstalter voll 
aufgegangen: Ein begeistertes Publikum, 
tolle Stimmung und viel Applaus für die 
beiden jungen Schauspielerinnen, Gudrun 
und Caro, die als Kernölamazonen 
durchs Land ziehen und ein rasantes, 
schauspielerisch und musikalisch erst-
klassiges Unterhaltungsprogamm frei Haus 
liefern. 

Am 6. April 2013 hatten an die 200 Spürnasen 
mit Sinn für Humor das Vergnügen, die 
jungen Talente, die ihr Handwerk am Wiener 
Konservatorium erlernten, im Ebersdorfer 
Gemeindezentrum auf frischer Tat zu 
ertappen... Sollte Ihnen, werte Leserin 
und werter Leser, in unserer Gegend zwei 
Verdächtige, die stimmgewaltig bewaffnet 
sind und laufend Pointen aus der Hüfte 
abfeuern, auffallen – zögern Sie nicht, eine 
Vorstellung zu besuchen! Sie werden es 
nicht bereuen! Es sei denn, Sie sitzen in der 
ersten Reihe und bekommen in der Hitze 
des Gefechts einen neuen Spitznamen 
verpasst...   (www.kernoelamazonen.at)
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filmmelodien aus Hollywood
präsentierten „Die Salonfähigen Saitenspringer“

Am 15. Juni 2013 lud das 
Kulturreferat Ebersdorf zum 
Höhepunkt im ABOjahr: zu 
einem eleganten Hollywood- 
Abend. 
Die fünf hervorragenden Mu-
sikerinnen und Musiker der 
Salonfähigen Saitenspringer 
führten durch das humor-
voll dargebotene Programm.  
Tonangebend an der ersten 
Violine bezauberte die aus 
Ebersdorf stammende Katha-
rina Stangl. Zweite Violine 
spielte Anselm Schaufler.
Er fungiert auch als Arran-
geur sämtlicher Musikstücke. 

Wolfgang Stangl an der 
Viola „drohte“ mit netto 16 
Stunden 32 Minuten Film-
musik aus „Star Wars“ - und 
verwies auf die Möglichkeit, 
den Abend mittels der CD 
„Destination Hollywood“ (www.
saitenspringer.at) nachklingen zu 
lassen. Thomas Platzgum-
mer sorgte mit seinem Cello 
bei „Titanic“ für Gänsehaut 
und Irmtraud Eberle-Härtls 
„Goldfinger“ begleiteten am 
Kontrabass. „Alles“ zupfte 
(Foto), strich, trommelte, 
hubte und blies durch span-
nende Tonlagen - ein wahres 

Konzertvergnügen!
Kulinarisch entführten de-
likate Speisen vom „Cali-
fornian Buffet“ aus Heidis 
Dorfstub’n in das Land der 
Traumfabrik. Das Publikum 
bedankte sich mit viel Applaus 
für den geschmackvollen und 
amüsanten Abend, der sich 
perfekt gestaltete: vom roten 
Teppich über erfrischende 
Cocktails und eine originelle 
Saaldekoration bis zur Oscar 
- sorry! - Mozart-Verleihung 
für das charmanteste Strei-
cherensemble aller Zeiten. 
Cheers!



Dirndl-
nähkurs
Beginn: September 2013

Der erste Abend ist ein Informa-
tionsabend, es folgen 

8 Abende zu je 3 Stunden.
Kursleiterin: Christine Pux

Kursbeitrag: € 90,- exkl. Mate-
rialien und Saalmiete,

Schnitte und Maße werden zur 
Verfügung gestellt.

Teilnehmerzahl: 8 Personen
Interessentinnen melden

sich bitte in der Gemeinde unter 
Tel. 03333/2341
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SA 7.9. mit Fortsetzung am 
SA 14.9.2013 mit Kursleiterin
Eftichia Schlamadinger
(www.artcourses.com)

Wir erkunden die malerische Umgebung von Ebersdorf, ausge-
rüstet mit Zeichenstift (Grafit, Kohle, Kreide), Tusche & Feder 
oder Fineliner und erlernen, einfache Skizzen von Gebäuden und 
Landschaften auf Papier & Leinwand zu zeichnen - unter Berück-
sichtigung der Linienführung und Perspektive.
Unter fachkundiger Anleitung der Künstlerin Eftichia Schlama-
dinger entstehen ausdrucksstarke Zeichnungen, die in weiterer 
Folge – in Aquarell- und Acrylmaltechniken - farblich überarbeitet 
und zu präsentablen Gemälden gestaltet werden. (Foto: E. Schla-
madinger 2012, „Kathedrale San Sabino Bari“)
Eine Ausstellung der Werke im Herbst/Winter 2013 im Gemein-
dezentrum Ebersdorf ist geplant. AnfängerInnen und Geübte sind 
eingeladen, am Kurs und an der Ausstellung teilzunehmen.

Kosten pro Kurstermin: 45 Euro exkl. Material (Liste auf Anfrage), 
max. Kursteilnehmerzahl: 10, Kursdauer: jew. von 10 bis 15 Uhr,
Treffpunkt ist beim Gemeindezentrum Ebersdorf um 9.45 Uhr, 
Jause für kurze Mittagspause bitte mitbringen!
Information & Anmeldung: Claudia Maier (0664/38 111 47, E-
Mail: malwerkstatt-eberdorf@aon.at), od. Gemeinde (03333/2341)

Zeichen- und Malkurs:

Von der reiseskizze zum Gemälde

Die Ausstellungsfahrt der Malwerkstatt (30.6.) wurde wegen Terminkollisionen verschoben.
 InteressentInnen bitte sich bei Claudia Maier für eine neue Terminvereinbarung zu melden! 

Ziele: Atelier VOKA in Puchberg am Schneeberg und die Albertina „Monet bis Picasso“ in Wien



T h e a t e r a u s f l u g  2 0 1 3
a m  1 4 .  u n d  1 5 .  S e p t e m b e r

E i s r i e s e n w e l t / W e r f e n  u n d  S c h l a d m i n g
Zum Mitnehmen sind feste Schuhe und Regenschutz
Anmeldung bei Elfi Dampfhofer unter: 0664/340 88 91 
Weitere Informationen werden noch bekannt gegeben
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Hol Dir Dein Lesezeichen für den Sommer! 

Ob im Freibad, am Strand oder bei der Rast nach 
einer Wanderung - ein gutes Buch sollte immer dabei 
sein! Damit Du nach einer vielleicht unerwarteten Un-
terbrechung gleich wieder die richtige Stelle im Buch 
findest, ist der Gebrauch eines Lesezeichens sehr 
praktisch.
In Zusammenarbeit mit der Volksschule Eberdorf, 
in Person von Frau Dir. Maria Salchinger, sind nun 
neue Lesezeichen entstanden. Unsere Volksschul-
kinder haben in den letzten Wochen vor den Ferien 
viele bunte Lesezeichen gezeichnet und gemalt. Das 
Büchereiteam hat sie vervielfältigt und mit unserem 
Büchereimotto „Lesen macht schlau“ ergänzt. 
Die Lesezeichen - jedes für sich ist ein kleines Kunst-
werk - stehen für alle Lesefreudigen in der Öffentli-
chen Bücherei ab sofort zur freien Entnahme be-
reit. Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern ei-
nen schönen und (ent)spannenden Lesesommer!

Volksschulkinder gestalteten Lesezeichen für die 
öffentliche Bücherei



Info-Telefon: 03385/8282-0

Endlich wieder
sicher baden –
ganz ohne fremde Hilfe!

Für gehbehinderte, bewegungs-
eingeschränkte und gebrechliche
Menschen ist ein Bad in der Wan-
ne oft nicht so einfach möglich!
Das Problem kann man sich leicht
vorstellen – wenn man versucht
ohne die tatkräftige Unterstüt-
zung der Beine sich langsam in
die Badewanne hineingleiten zu
lassen und nur mit Hilfe, der oft
auch schon geschwächten Arme
wieder aus der Wanne herauszu-
kommen.
Hier können Badewannen-Luft-
kissen wieder helfen, sicher und
leicht zu baden. Einem richtigen
Badevergnügen – mit Sicherheit
und Komfort –  steht mit diesem
Hilfsmittel nichts mehr im Wege.
Keine Montage notwendig ●

passt praktisch in jede Bade-
wanne ● TÜV-geprüft ● senkt
sich bis auf den Wannen-
boden ab.

Fordern Sie noch heute eine kostenlose Broschüre an und testen Sie
diese Produkte gratis und komplett unverbindlich bei Ihnen zu Hause!
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Veranstaltungskalender
 
 12.07.-13.07. 24-Stunden-Biken
 27.07. Auszahlung, SV Café Jo
 04.08. Seniorenfest
 24.08. Gemeindetunier, Asphalt- 
   stockschießen
 01.09. Ehejubiläumssonntag
 09.09. Schulbeginn  
 14.09.-15.09. Ausflug Theaterrunde
 21.09. Gemeindefußballtunier
 28.09. Jimmy Schlager, ABO

Ärztlicher
Wochenend- und 
Feiertagsdienst 
3. Quartal 2013

Dr. Fallent Tel. 03333/26026
Dr. Fortmüller Tel. 03333/2930
Dr. Hiden Tel. 03383/2204 
Dr. Presker-K. Tel. 03333/41166

06.07./07.07. Dr. Fortmüller
13.07./14.07. Dr. Presker-Knobloch
20.07./21.07. Dr. Fallent
27.07./28.07. Dr. Hiden  

03.08./04.08/ Dr. Hiden
10.08./11.08. Dr. Fallent
14.08. 19:00-07:00 vor Feiertag Dr. Fortmüller
15.08. Mariä Himmelfahrt Dr. Fortmüller
17.08./18.08. Dr. Presker-Kobloch
24.08./25.08. Dr. Hiden
31.08./01.09. Dr. Fortmüller

07.09./08.09. Dr. Fallent
14.09./15.09. Dr. Hiden
21.09./22.09. Dr. Presker-Knobloch
28.09./29.09. Dr. Fortmüller
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freiwillige feuerwehr

Strahlenschutzleistungsabzeichen
Im April nahm unser Kamerad HBI Jürgen 
Stark am Strahlenschutzlehrgang II in 
der FWZS in Lebring teil. Damit verbun-
den war auch der Bewerb um das Strah-
lenschutzleistungsabzeichen in Bronze.
Neben einem theoretischen Ausbildungstag, 
wurden die Teilnehmer auf mehreren prakti-
schen Stationen auf den Bewerb vorbereitet. Der 
Bewerb selbst setzt sich aus fünf Stationen zu-

„Feuerwehrmatura“ absolviert
Am Samstag, dem 13. April 2013, absol-
vierte unser Kamerad HFM Gernot Lederer 
in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
in Lebring den Bewerb um das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold (FLA Gold).
Dabei handelt es sich um einen Einzelbewerb, 
der vor allem auf Taktik im Feuerwehreinsatz 
ausgelegt ist. Aufgrund des Schwierigkeits-

Grundausbildung abgeschlossen
Sechs Kameraden unserer Wehr ha-
ben im Mai die Grundausbildung 
in der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule erfolgreich abgeschlossen.
Die Kameraden PFM Michael Peheim, JFM Tho-
mas Goger, JFM Michael Höfler, JFM Florian 
König, JFM Michael Mild und JFM Stefan Rath 
nahmen an dieser eintägigen Ausbildung in Le-
bring teil. Nach Abarbeitung von fünf verschie-
denen Stationen stand im Anschluss eine ge-
meinsame Abschlussübung auf dem Programm. 
Ein Feststoff- und ein Flüssigkeitsbrand muss-
ten von den zwei Gruppen bewältigt werden.
Bereits eine Woche zuvor absolvierten die Kame-
raden die Grundausbildung 1 in Ebersdorf, bei der 
vier verschiedene Angriffsarten absolviert wurden.
Wir gratulieren unseren Kameraden Thomas 
Goger, Michael Höfler, Florian König, Micha-
el Mild, Michael Peheim und Stefan Rath zur 
vollständig abgeschlossenen Grundausbildung.

Die Teilnehmer der Grundausbildung beim 
Flüssigkeitsbrand

Feuerwehrleistungsbewerb
Am Samstag, dem 18. Mai 2013, nahm 
eine Gruppe der FF Ebersdorf am Feu-
erwehrleistungsbewerb des Bereiches 
Fürstenfeld in Großhartmannsdorf teil.
Über 70 Gruppen aus dem Bereich Fürsten-
feld, vielen Bereichen der Steiermark, sowie 
aus dem Burgenland und Niederösterreich, 
stellten sich dieser Herausforderung. Die von 
OBI Hannes Peheim ausgebildete Mannschaft 
der FF Ebersdorf nahm in der Kategorie Bron-
ze in der Gäste-Klasse teil und konnte den 
Bewerb mit einer guten Leistung absolvieren.
Im Anschluss besuchten wir noch die 
von der FF Großhartmannsdorf veran-
staltete Motocross-Show „FMX Contest“.

Um jede Sekunde wurde gekämpft.

sammen. Unser Kamerad Jürgen Stark konnte 
alle Stationen mit sehr gutem Erfolg absolvieren 
und somit das Abzeichen in Empfang nehmen.
Die Feuerwehr Ebersdorf gratuliert ihrem 
Kommandanten zum erworbenen Strah-
lenschutzleistungsabzeichen in Bronze!



Waldbad Hutter
A-8273 Ebersdorf 137

03333/2269, 0676/440 38 40
Wünscht seinen Gästen einen 

erholsamen Sommer!
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Atemschutzleistungsprüfung
Eine Gruppe der FF Ebersdorf absolvierte 
in Stubenberg die Atemschutzleistungs-
prüfung (ASLP) in der Stufe Bronze.
Bei der ASLP gilt es, einen Atemschutz-Einsatz in 
der Truppstärke 1:3 zu bewältigen, das heißt ein 
Gruppenkommandant und drei Atemschutzgerä-
teträger. Die Prüfung gliedert sich in fünf Statio-
nen, wobei eine theoretische und vier praktische 
Stationen zu absolvieren sind. Die Kameraden 
Christian Hirtenfellner, Michael Mugitsch, Matt-
hias Dampfhofer und Stefan Peheim konnten 
die Prüfung mit Erfolg bestehen und errangen 
so das Leistungsabzeichen in Bronze. Ausgebil-
det wurde die Gruppe von OBI Hannes Peheim.

Der Atemschutztrupp bei der 
Station „Innenangriff“

Gratulationen...

zum 60. Geburtstag von HFM Josef Pöltl

zum 70. Geburtstag von HFM Josef Höfler

grades wird der Bewerb in Feuerwehrkrei-
sen auch als „Feuerwehrmatura“ bezeichnet.
Nach monatelangem Selbststudium, sowie eini-
gen Vorbereitungsübungen, stellte sich Gernot 
Lederer den sieben zu absolvierenden Statio-
nen des Bewerbes. Das Lernen von 300 theo-
retischen Fragen, Kommandieren einer Grup-
pe und diverse Löschwasserberechnungen 
sind nur einige Auszüge aus diesem Bewerb.
Bei der Schlusskundgebung konnte er das be-

gehrte Leistungsab-
zeichen in Empfang 
nehmen. Somit ver-
fügt die FF Ebersdorf 
nun über fünf Kame-
raden, welche das 
FLA in Gold besitzen.
HFM Gernot Lederer 
mit dem Feuerwehr-
leistungsabzeichen 
in Gold
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Trachtenkapelle Ebersdorf
Firmung in Kaindorf

Am Sonntag, dem 28.04. durf-
ten wir unsere Firmlinge in 
die Pfarrkirche Kaindorf be-
gleiten. Gemeinsam mit un-
seren Musikerkollegen aus 
Kaindorf sorgten wir bei die-
sem festlichen Ereignis für die 
musikalische Umrahmung.  
Die zahlreichen Firmlinge er-
hielten durch Dechant Mag. 
Johann Schrei das Sakrament 
der Firmung. Wir gratulieren 
sämtlichen Firmlingen zu die-
sem sehr großen Ereignis. Wir 
möchten aber auch unseren 
Musikerfreunden der Marktmu-
sikkapelle Kaindorf zu ihrem  
am Vorabend stattgefundenen 
Frühjahrskonzert gratulieren. 
Unter der Leitung von Kapell-
meisterin Andrea Goger boten 
Sie eine grandiose Leistung in 
einem sehr stilvollem Rahmen 
und einem „filmreifen“ Pro-
gramm. Herzliche Gratulation 
zu Eurem Erfolg!

Floriani-Sonntag
Gemeinsam mit unserer Frei-
willigen Feuerwehr Ebersdorf 
haben wir am Sonntag, dem 
05.05.2013 die Heilige Messe 
zum Floriani-Sonntag, gefeiert. 
Diese Messe ist im Sinne und 
zur Fürsprache für alle Feu-
erwehrleute gedacht, die sich 
das ganze Jahr mit ihrer Beru-
fung zum Wohle der Allgemein-
heit einbringen.
Auch konnten wir an diesem 
Tag den Geburtstag unseres 
Kapellmeisters Ing. Mag. Karl 
Gerngroß feiern, der vor 45 
Jahren auch an einem Floriani-
Sonntag als (lt. dem damaligen 
Feuerwehrhauptmann Johann 
Spindler) „jüngster Feuerwehr-
mann“ geboren wurde. Noch-
mals herzliche Gratulation!

Braufest beim Toni-Bräu
An einem wunderschönen 
Christi-Himmelfahrtstag wa-
ren wir am Donnerstag, dem 
09.05.2013 bei unseren Freun-
den Erika und Toni Hofer in 
Wagenbach zu deren inzwi-
schen zur Tradition gewor-
denen Braufest eingeladen. 
Hier konnten wir mit einem 
zünftigen Frühschoppen, ge-
spielt von der „Ebersdorfer 
Blos‘“ (eine böhmische Be-
setzung der Trachtenkapelle 
Ebersdorf), die Gäste in fröh-
licher Stimmung und ange-
nehmer Atmosphäre einige 
Stunden unterhalten.

Da dieser Frühschoppen im-
mer mit bestem Bier der Marke 
„Toni-Bräu“ gefeiert wird, und 
es uns auch sonst an nichts 
gefehlt hat, möchten wir uns 
bei der gesamten Familie Hofer 
nochmals für Ihre Gastfreund-
schaft bedanken. Wir kommen 
gerne nächstes Jahr wieder.

Erstkommunion in Ebersdorf
Am Sonntag, dem 12.05.2013 
waren wir zu Gast bei un-
seren Erstkommunionkindern 
und deren Eltern, die mit einer 
großen Schar von Verwandten 
und Freunden dieses schöne 
Fest feierten. Ein herzlicher 
Dank gilt Frau ROL Annemarie 
Schröck und Pater Joseph 
Mangalan, die eine sehr schö-
ne und stimmungsvolle Feier 
vorbereitet und durchgeführt 
haben.

Musi-Grillen am 20.05.2013
Erstmals haben wir heuer unse-
re Grillparty am Pfingstmontag 
bei unserem Musikerheim im 
Gemeindezentrum abgehalten. 
Aufgrund der sehr instabilen 
Wetterlage wechselten wir 
mehrmals vom Freien ins Ge-
bäude und retour. Am späteren 
Vormittag begannen wir zu gril-
len, auch an Bier fehlte es uns 
nicht. Neben allerlei Spielen, 
an denen die Familien unserer 
MusikerInnen voller Elan teil-
nahmen, hatten wir auch aus-
reichend Zeit, über „Gott und 
die Welt“ zu plaudern. Erst in 
den Abendstunden gingen die 
letzten Besucher nach Hause.
Diese Veranstaltung ist schon 
mehr als 20 Jahre ein Fixpunkt 
in unserem Vereinsleben.



Einen schönen Sommer 
wünscht die 

Ordination Dr. Robert
Fallent

Ordination geschlossen:
07.07.2013 bis 13.07.2013

und
19.08.2013 bis 31.08.2013
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Frühlingkonzert 2013
Am 25.05.2013 lud die Trach-
tenkappelle Ebersdorf zu ihrem 
traditionellen Frühjahrskon-
zert in den Kultursaal Ebers-
dorf. Im Beisein mehrerer Eh-
rengäste, unter anderem von 
Bezirkskapellmeister Mag. 
Franz Fuchs, Bürgermeister 
Gerald Maier und Bezirks-
schriftführer Ing. Hannes Go-
ger bot die Trachtenkapelle 
abwechslungsreiche und sehr 
anspruchsvolle Konzertklänge 
unter der Leitung ihrer beiden 
Kapellmeister Michael Glößl 
und Ing. Mag. Karl Gerngroß. 
Das musikalische Arrange-
ment reichte vom „Marsch der 
Steirer“  von den legendären 
„Kern-Buam“ über das 5-sätzi-
ge Werk „Vom Dunkel ins Licht“ 
von Kurt Gäble, bis hin zu mo-
dernen Klängen wie „Skyfall“ 
– bekannt durch den aktuellen 
James-Bond Film – und den 
größten Hits von Frank Sina-
tra. Alles in allem ein sehr ge-
lungener Abend in gemütlicher 
Atmosphäre bei musikalischen 
Höchstleistungen! 
Ein großer Dank gilt allen Mu-
sikerinnen und Musikern der 
Trachtenkapelle für die grandi-
osen Leistungen und das be-
wiesene Durchhaltevermögen 
bei den zahlreichen Proben in 
den letzten Wochen und Mo-
naten, aber auch unserem Pu-
blikum für den Applaus und die 
immerwährende finanzielle Un-
terstützung! Besonders hervor-
heben möchten wir auch noch 
die tollen Leistungen unserer 
beiden Musikschüler Martin 
Ernst (Trompete) und Michael 
Zupancic (Schlagzeug) die den 
Abend mit Bravour gemeistert 
haben!
Im Zuge dieser Veranstal-
tung wurden auch wieder 
beständige und engagierte 

MusikerInnen geehrt:
• Jeitler Markus - Verdienst-

kreuz in Bronze am Band 
• Tombeck Markus - Ehren-

nadel in Gold
• Hörzer Marika - Ehrenzei-

chen 25 Jahre in Silber-

Gold (Marktmusikkapelle 
Bad Waltersdorf jedoch 
auch aktives Mitglied der 
Trachtenkapelle Ebersdorf)

• Mild-Lederer Barbara - 
Ehrenzeichen 10 Jahre in 
Bronze

• Glatz Sabine - Ehrenzei-
chen 10 Jahre in Bronze

• Vorauer Hannes - Ehren-
zeichen 10 Jahre in Bronze 

• Goger Bianca - Förderer-
nadel in Bronze

Erfolge: Junior-Leistungs-
abzeichen & Jungmusiker-
Leistungsabzeichen (JMLA)
• Martin Ernst – Junior-

Leistungsabzeichen auf 
der Trompete mit Aus-
zeichnung

• Anna Hörting-Stoppacher 
– JMLA in Silber auf der 
Querflöte mit sehr gutem 
Erfolg

• Hannah Rabl – JMLA in 
Gold auf dem Alt-Saxo-
phon mit Auszeichnung

• Hannah Rabl – JMLA in 

Bronze auf der B-Klarinette 
mit Auszeichnung

• Karl Maria Gerngroß & 
Wolfgang Hörzer – Stab-
führer-Prüfung in der Stufe 
„D“ (zweithöchste Lei-
stungsstufe) 

Frühschoppen FF Ebersdorf
Bei nicht allzu gutem Wetter, 
jedoch bester Organisation 
folgten wir der Einladung der 
Freiwilligen Feuerwehr Ebers-
dorf zu Ihrem Frühschoppen 
am 02.06.2013 vor das Feu-
erwehrhaus. Regendicht un-
tergebracht war es uns eine 
Freude die zahlreichen Gäste 
musikalisch zu unterhalten. 
Recht herzlichen Dank an die 
Kameraden der FF Ebersdorf 
für die Einladung und die her-
vorragende Verpflegung!



Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband Ebersdorf

EBErSDorfEr 
NachrichtEN20  Jul i  13VErEINE

Sportbegeisterung beim Ortsverband

Mitte März war es wieder so weit. Nach ei-
nigen Trainingsstunden traten mit berechtig-
tem Enthusiasmus unsere bewährte Damen-
mannschaft mit Lisi Kohlhauser, Gerti Posch, 
Trude Pürscher und Manuela Taubenschuß 
sowie die Herrenmannschaft mit Obmann 
Josef Kohlhauser, Sportreferent Hans Pür-
scher, Gemeindekassier Karl Posch und 
Hans Lang zum diesjährigen Bezirkskegeln 
im Gasthof Pack an. 

Herrenmannschaft

Unsere jüngste Fahnenpa-
tin Manuela Taubenschuß 
konnte ihre Form gegenüber 
dem Vorjahr enorm steigern. 
Einem Sieg stand daher 
nichts mehr im Weg.

Nachdem die Damenmannschaft aus St. Jo-
hann mit 188 Holz das gleiche Ergebnis auf-
zuweisen hatte, kam es zum Vergleich um 
den 1. Platz. Im Vergleich standen sich zwei 
Damen aus Altenberg und unsere routinier-
ten Keglerinnen  Gerti Posch und Trude Pür-
scher gegenüber. Die Entscheidung erging 
mit 6 und 4 Holz gegenüber 2 und 3 Holz 
souverän an unsere Damen. Bei Obmann 
Josef Kohlhauser  und unserer siegreiche 

Damenmannschaft war die Freude  über den 
hervorragenden den 1. Platz und den ersten 
Wanderpokal groß.  

Gratulation!

Anton und Hilda Hörzer, Wagenbach-
Eichberg, zur Goldenen Hochzeit

Franz und Anna Lebisch, Ebersdorf-
Steinfeld, zur Diamantenen Hochzeit
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Bau- und Möbeltischlerei Anton Peheim
8273 Ebersdorf • Wagenbach 60 • Tel 03334 2913 

www.tischlerei-peheim.at

Möbel zum Wohlfühlen
Individuell nach Ihren Wünschen

Gefertigt von Ihrem Handwerksbetrieb

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen! 
 
Ich, Hannes Hofstädter, möchte Sie heute 
über unsere neuesten Angebote informieren. 
Sie erhalten bei unseren drei Marken VW, 
Audi und Skoda bei Eintausch oder 
Finanzierung tolle Aktionsvorteile. 
 

Sie können mich jederzeit unter der Telefonnummer  
0664/88 46 88 36 erreichen, und ich werde mich bemühen, den 
für Sie passenden Neu- oder Gebrauchtwagen jeder Automarke  
zu finden. 
 
Ich freue mich sehr, Sie bei uns im Autohaus begrüßen zu dürfen. 
 
Ihr Spezialverkäufer  
Hannes Hofstädter 

 

 

Autohaus Ebner GesmbH
8230 Hartberg
Ressavarstraße 76
Tel. 03332/63270
Fax 03332/63270-85
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In Memoriam
Fahnenmutter Rosa Ernst 

An der Seite unseres im Jahre 2009 verstorbenen Ehrenob-
mannes Josef Ernst war unsere Fahnenmutter aktiv an der 
Umsetzung neuer Ideen beteiligt. So war es bei der Anschaf-
fung einer neuen Vereinsfahne für Rosa Ernst auch selbst-
verständlich, als Fahnenmutter zur Verfügung zu stehen.
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ESV Wagenbach

Das Vereinspreisschnapsen des ESV-Wagen-
bach fand am 13. April 2013 in der Dorfstub´n 
statt. Nach spannenden Spielen ging Groller 
Herbert gegen Hallamayr Anton als Sieger 
vom Tisch. Im Spiel um Platz 3 siegte dann Riedl 
Theodor gegen Erlacher Daniel. Die weiteren 
Platzierungen: 5. Lederer Alois, 6. Saucha Ma-
ria, 7. Dampfhofer Heidi und 8. Gutmann Hans. 
Der ESV Wagenbach bedankt sich nochmals 
bei allen Sponsoren für die großzügige Unter-
stützung.

Zum ersten Mal wurde das Puntigamer Turnier 
vom Café Jo am 16. März 2013 veranstaltet. 
Ausgetragen wurde das Turnier vom ESV Wa-
genbach in der Stocksporthalle in Ebersdorf. 
Acht Mannschaften, bestehend aus Vereinen 
und Firmen, nahmen an diesem Turnier teil. Den 
1. Platz und vier Original Regenjacken von Pun-
tigamer gewann die Mannschaft „Café Jo“ mit 
12 Punkten. Den 2. Platz und vier Polo-Shirts 
von Puntigamer gewann die Mannschaft „Haar-
schneiderei“ ebenfalls mit 12 Punkten jedoch mit 

einer schlechteren Quote. Rang 3 und vier Kap-
pen von Puntigamer gewann die Mannschaft 
„Dorfstub´n“ mit 10 Punkten. 
Im Rahmen des Turniers fand auch eine Ver-
losung mit schönen Warenpreisen statt. Den 
Hauptpreis, einen Original Puntigamer Eisstock, 
gewann Thomas Erlacher aus Ebersdorfberg.

Am Donnerstag, dem 30.05.2013, Fronleichnam, 
fand bereits zum 15. Mal das Vereinsturnier 
des ESV Wagenbach statt. Acht Mannschaften 
nahmen an diesem Turnier teil. Im Vordergrund 
dieses Turnieres sollte wie immer Spaß und Ka-
meradschaft stehen. Nach spannenden Spielen 
stand mit 12 Punkten die Mannschaft mit Hofer 
Rupert, Schieder Michael‚ Weichselberger 
Franz und Gabor Andreas als Sieger fest. Den 
2. Platz mit 10 Punkten und einer Quote von 
2.258 belegte die Mannschaft mit Erlacher Da-
niel, Hofer Martin, Sammer Stefan und Lang 
Hermann. Platz 3 mit ebenfalls 10 Punkten und 
einer Qoute von 1.289 belegte die Mannschaft 
mit Lederer Alois, Loidl Josef und Glatz Jo-
sef. Anschließend waren alle Vereinsmitglieder 
zu einem gemütlichen Grillen eingeladen. Danke 
an Hofer Toni, Erlacher Daniel, Strahlhofer Franz 
und der Firma Kern Fenster für das gesponserte 
Bier.

Bei der Sommer-Bezirksmeisterschaft 
Stocksport Herren, die am 18. Mai 2013 in der 
Safentalhalle in Sebersdorf ausgetragen wurde, 
belegte der ESV Wagenbach mit den Spielern 
Franz Spindler, Markus Schieder, Hofer Ru-
pert u. Hofer Andreas ohne Punktverlust den 1 
Platz und somit für die nächste Saison den Auf-
stieg zur Gebietsmeisterschaft.



Wenn gehen schwer fällt.
Mobilitätszentrum Graf-Carello bietet

die ideale Lösung!

Mit den praktischen Hilfestellungen der Firma Graf-Carello
muss Unabhängigkeit und Selbständigkeit kein Wunschtraum
mehr bleiben. Mobil in jedem Alter und auch bei jedem
Wetter! Führerscheinfrei und Zulassungsfrei auf allen öffentli-
chen Straßen zu benützen! (außer Autobahn und Schnell-
straßen). Sämtliche Elektrofahrzeuge können auch nur mit
einer Hand bedient werden! Nützen Sie die schönen Tage für
Spazierfahrten und tätigen Sie wieder Ihre Einkäufe, Arztbe-
suche, u.v.m. selbständig!
Fordern Sie noch heute eine kostenlose Broschüre an!
Testen Sie unsere Fahrzeuge gratis und unverbindlich
bei Ihnen zu Hause!

Info-Telefon: 03385/8282-0
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Seniorentagesausflug
Mit einem Besuch beim Mobil-
zentrum für Seniorenfahrzeuge 
„Graf Carello“ in Nestelbach bei 
Ilz begann unser Seniorenaus-
flug am 23.05.2013.
Einige nutzten die Gelegenheit 
für eine Probefahrt und den Kauf 
verschiedener Seniorenprodukte 
als Alltagshilfen. Nach einer sehr 
interessanten Führung bekamen 
wir noch Getränke und einen 
Snack.
Danach  besuchten wir die Vul-
cana Genussmanufaktur in Au-
ersbach bei Feldbach. Bei einer 
Führung und anschließender 
Verkostung des „Vulcanoschin-
ken“ konnten wir unseren Gau-
men erfreuen. Weiter ging die 
Fahrt nach Unterlamm zum Dorf-
wirt. Bald hatten wir schon wieder 
einen Appetit auf ein gutes Mit-
tagsessen. Gestärkt und zufrie-
den ging es anschließend zu einem Kirchen-
besuch zur nachgebauten Lourdgrotte, der 
heiligen Bernadette nach Unterlamm. Leider 
war der Hausherr, Pfarrer Franz Brei nicht 
anwesend. Anschließend machten wir eine 
kurze Fahrt zur „Josefkapelle“ am Setzberg 
in Oberlamm, wo wir kurz zu einem Gebet 
und einem Marienlied innehielten. Danach 
machten wir noch eine verdiente Kaffeepau-
se mit Mehlspeisen im „Bauernhofcafé“ der 

Familie Friedl. Als Dank ließ Fa-
milie die Josefskapelle errichten. 
Frau Friedl erzählte uns in der 
Kapelle die traurige Geschich-
te ihres behindert geborenen 
Sohnes Gilbert, die uns alle sehr 
bewegte. Im Bauernhofcafé der 
Familie Friedl konnten wir noch 
den neu erbauten Rinderstall mit 
70 Milchkühen bestaunen.
Von hier aus traten wir unsere 
Heimreise an. Beim Buschen-
schank „Safenhof“ beendeten wir 
diesen ereignisreichen Tag.
Für diesen schönen Ausflug 
möchten wir uns noch bei den 
Organisatoren Josef Fuchs, Ger-
trude Posch und Fritz Tombeck 
bedanken.
Der Seniorenbund Ebersdorf 
wünscht allen Bewohnerinnen 
und Bewohnern erholsame Fe-
rien!
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Neues aus der Volksschule

Klimaschutztag
Der Landesschulrat 
hat heuer den päda-
gogischen Jahres-
schwerpunkt „Klima 
schützen - Chance 
nützen“ in den Mittel-
punkt gestellt.
Alle steirischen 
Schulen wurden 
aufgerufen, am 5. 
April  diesem The-
ma im Unterricht zu 
widmen. Auch unse-
re Schüler haben sich, nicht nur an diesem 
Tag, intensiv mit dem Thema beschäftigt.
Die 2. Klasse führte ein Theaterstück zum 
Thema auf, die 1. und 2. Klasse bastelten 

Auf das Gute schauen – Jahresprojekt
Die VS Ebersdorf ist schon vor 2 Jahren in 
das Netzwerk „Gesunde Schule“ eingestie-
gen. Auch heuer arbeiteten wir mit Unterstüt-
zung und Begleitung von Frau Dr. Warnung 
am Projekt „Auf das Gute schauen“.
Eltern erfuhren beim Elternabend am Schul-
beginn, wie in den Klassen gearbeitet wird. 
Frau Dr. Warnung erzählte auch über die Ar-
beit im Klassenrat, sodass Eltern auch die 

Graz-Aktion im Mai 
Im Mai besuchten die Kinder der 4. Schul-
stufe mit ihrer Lehrerin Dipl. Päd. Heike Fa-
sching zusammen mit der VS Haslau unsere 
Landeshauptstadt. 
Die Übernachtung im Juffa-Gästehaus ist 
immer ein großer Spaß.

Nach einer ausführlichen Vorbereitung durch 
die Klassenlehrerin lernten die Kinder ihre 
Landeshauptstadt besser kennen. 
Die Kinder nahmen an einer Stadtführung 
teil, besuchten Schloss Eggenberg, den 
Schlossberg und das Kindermuseum „Frida 
und Fred“, wo sie die Ausstellung „Architekt 
Tierisch“ besuchten.
Es waren sehr interessante und lustige zwei 
Tage in Graz.

Windräder, die erste Klasse beschäftigte 
sich mit dem Thema „regionale und saisona-
le Ernährung“, die 3. Klasse gestaltete Pla-
kate zum Thema „CO² in der Luft“.

Die 3. Klasse arbeitete an einer Zeitung zum 
Thema „Klimaschutz“.
Durch diese Arbeit mit den Kindern soll das 
Bewusstsein von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen zum Thema Klimaschutz ge-
schärft werden. Auch uns Lehrern ist diese 
Thema ein großes Anliegen.
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Wichtigkeit einer offenen, 
respektvollen und ermuti-
genden Kommunikation mit 
ihren Kindern erkennen.
In allen Klassen wurde das 
Thema „Gefühle“ behandelt. 
Gefühle erkennen und wie 
sie mich und mein Verhalten 
beeinflussen, ist ein wich-
tiger Lernschritt zum 
Thema „Soziales Ler-
nen“. 
Wichtig ist auch, dass 
Kinder lernen, Konflikte 
anders als mit  Treten, 
Schimpfen, Boxen und 
Verleumden zu bewäl-
tigen. Sie lernen Vorur-
teile erkennen und er-
fahren, dass man üble 
Nachrede nicht mehr gut machen kann. Di-

ese entsteht dadurch, dass 
man sich nur auf Fehler des 
anderen konzentriert. Die 
Kinder lernen, dass man vom 
Guten eines Menschen aus-
geht. „In jedem Menschen 
das Gute sehen“, das ist un-
ser Motto an der Schule.
In der 3. Klasse ist der „Klas-

senrat“ schon fest veran-
kert. Hier werden Konflikte 
in der Klasse gemeinsam 
besprochen und geklärt. 
Die Jahresarbeit wird in 
den Mappen der Kinder 
dokumentiert.
Ich möchte allen Eltern 
sehr herzlich für ihre Mit-
arbeit und ihr Interesse im 
heurigen Schuljahr dan-
ken.

Die Raiffeisenbank Thermenland 
gratuliert!

Der Internationale Raiffeisen Jugendwett-
bewerb hebt sich von den vielen Ideen- und 
Talentwettbewerben deutlich ab. Seit 43 Jah-
ren  fordert und fördert Raiffeisen damit die 
Kreativität von Schülern. Unter dem Thema 
„Natur gestalten“ fanden sich tolle Ideen die 
sich bezahlt machten!
Gewinner der Volksschule Ebersdorf:
Emelie Pleyer, 1. Klasse, Mauerhofer Jana, 
2. Klasse, Justin Glössl, 3. Klasse, Laura-
Marie Grabner, 4. Klasse

Sicherheit im Vordergrund!

Die von Raiffeisen unterstützte „Radhelm-
aktion“ für Volksschulkinder war auch dieses 
Jahr ein voller Erfolg. Die Kinder der Volks-
schule Ebersdorf erwarben kostengünstig 
Radhelme der Firma WALSA.
Wir wünschen schöne und unfallfreie Fahrten 
mit dem Rad!

raiffeisenbank Thermenland



  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                     

Aufführungstermine: 

Montag, dem 18.November 2013 um 9.30 Uhr 

Dienstag, dem 19.November 2013 um 9.30 Uhr 

Mittwoch, dem 20.November 2013 um 9.30 und 19.00 Uhr 

 

Thermenlandsaal  

Kulturhaus Bad Waltersdorf 
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Elementare, mittlere 
und höhere Musikerziehung 

mit Öffentlichkeitsrecht    
8271 Hauptstraße 300

Tel.: 03333 / 2882  Fax DW 17
E-mail: musikschule.badwaltersdorf@htb.at 

Homepage: www.ms.bad-waltersdorf.at

EINLADUNG

Vorausblickend auf das 
kommende Schuljahr 
2013/14 möchte ich Sie auf 
ein Musicalprojekt aufmerk-
sam machen, welches vom 
18.11. bis 20.11. 2013 von 
der Musikschule Bad Wal-
tersdorf aufgeführt wird.
Instrumental-, Gesangs-, 
Tanzklassen sowie die Mu-
sikalische Früherziehung 
werden in dieses Projekt mit 
eingebunden sein.
Es werden 3 Vormittagsvor-
stellungen um 9.30 Uhr und 
eine Abendvorstellung um 
19.00 Uhr dargeboten werden.
Ich lade Sie schon heute ein, sich einen die-
ser Termine zu notieren und diese schöne 
Veranstaltung der Musikschule Bad Walters-
dorf im Kulturhaus zu besuchen!

Inhalt des Musicals für 8- bis 13-Jährige, 
Aufführungsdauer ca. 60 Minuten:

Käpt‘n Danton und seine Piraten dümpeln in 
lauen Gewässern. Nichts zu tun, kein Schiff 
zu kapern, keine Beute zu machen. Vor Lan-

geweile droht schon Meute-
rei - aber was ist das? Eine 
Flaschenpost! Schnell einge-
holt und reingeschaut. Eine 
Schatzkarte! Also macht sich 
die Crew der „Esmeralda“, 
begleitet von ihren Gefan-
genen, Prinzessin Filomena 
und ihrer Gouvernante Don-
na Dolores, auf die Suche 
nach der geheimnisvollen 
Schatzinsel. Sie erwarten 
schreckliche Gefahren und 
einige Überraschungen.

„Das geheime Leben der 
Piraten“ ist ein Musical „mit 
Pfiff“: Hier gehören nicht nur 

Spielen, Tanzen und Singen zu einem ge-
lungenen Musicalabend. Die Instrumente, 
vor allem die Flöten, sind so in die Hand-
lung eingebettet, dass sie Teil des Stückes 
werden und ebenso auf der Bühne stehen 
können. 
Die Musik präsentiert sich als gekonnte Mi-
schung aus Celtic-Folk, Riverdance, Film-
musik, Shanty-, Tango- und Reggae-Ele-
menten. Die Melodien sind einfach und für 
jeden zum Mitspielen und Mitsingen geeig-
net.

Das Lehrerteam der Musikschule Bad 
Waltersdorf bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit im abgelaufenen 
Schuljahr!
Neuanmeldungen werden ab sofort im 
Büro entgegengenommen.
Fragen bitte an die E-Mail-Adresse
musikschule.badwaltersdorf@htb.at 
oder Tel. 03333/2882
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KINDERGARTEN
Papas am Werk

Im heurigen Kindergartenjahr erfreuten wir uns 
an aufgeschlossenen Eltern, die aktiv im Kin-
dergarten mitwirken. Fleißige Mütter ernteten, 

k o c h t e n , 
b a s t e l t e n , 
sangen, er-
z ä h l t e n … 
mit unseren 
Kindern. Au-
ßerdem gab 
es auch eine 
angenehme 

Massage, tolle Experiment und viel Neues für 
die Kinder. Aber auch die Papas nahmen sich 
Zeit für interessante Tätigkeiten. So konnten 
wir  z.B. eines Tages ein Bundesheerauto be-
trachten und erhielten Einblick über Bundes-
heerübungen. In der ersten Juniwoche waren 
an zwei Tagen viele kleine und auch große 

Hände am 
Werk, denn 
die hilfsbe-
reiten Papas 
Thomas Ho-
fer, Engelbert  
Gruber und 
Hannes Vo-
rauer errich-

teten gemeinsam mit den Kindern zwei Hoch-
beete am Kindergartenspielplatz. Auch Martin 
Mauerhofer half bei der Materialbeschaffung 
mit. Mit voller Begeisterung ging die motivierte 

Arbeitstrup-
pe an den 
Einsatz und 
auch der 
leichte Regen 
konnte die 
Arbeitsfreude 
nicht trüben.  
Allen Aktivel-

tern ein herzliches Dankeschön für die Bereit-
schaft und wertvolle Mithilfe. 

Buchfest
Schon das ganze Kindergartenjahr beschäf-
tigten wir uns mit dem Thema „Bilderbuch“ und 

haben den Kindern dazu verschiedene Möglich-
keiten zum Kennen lernen angeboten. Unser 
Ziel war es, das Interesse am Bilderbuch zu we-
cken und auch die Freude zum Bilderbuchbe-
trachten zu verstärken. Den Höhepunkt unseres 

S c h w e r -
p u n k t p r o -
gramms bil-
dete das Bil-
derbuchfest,  
welches im 
Gemeinde-
zentrum ge-
meinsam mit 
den Eltern 

gefeiert wurde. Zum Programmpunkt gehörte 
unter anderem auch ein Theaterstück mit dem 
Inhalt des Bilderbuches „Die Familie Fröhlich“, 

welches un-
sere Son-
n e n k i n d e r 
mit großer 
Spielfreude 
dargebracht 
haben. Bei 
den Spiel-
s t a t i o n e n 

konnten die Kinder gemeinsam mit den Eltern 
ihr Familienbuch fertig gestalten, einen Buch-
stabenlauf machen oder sich mit einen Bilder- 
und Fragespiel beschäftigen. Zwischendurch 
las die Buchhändlerin Helga Plautz  aus ver-
schiedenen Bilderbüchern vor und erklärte die 
Wichtigkeit des Bilderbuches. 

Es war 
schön zu er-
leben, dass 
alle Betei-
ligten mit 
großem Ein-
satz dabei 
waren.  Zum 
A b s c h l u s s 

gab  es für alle eine wohlverdiente  Buchsta-
benjause mit Aufstrichen und Getränken. Für 
uns alle war dies ein Arbeitsjahr voller Worte, 
Bilder, Gedanken und interessanter Inhalte mit 
Hilfe von wertvollen Bilderbüchern. 



Fürstenfeld, Unterpremstätten, Vösendorf, Hartberg,

Fehring, Oberwart, Jennersdorf, Saalfelden

http://www.team-depisch.at
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Elternverein der VS Ebersdorf

Wieder geht ein Schuljahr zu Ende...

Als neue Obfrau gab es sehr viel Neues zu 
lernen. Wir im Elternverein haben sehr viel 
Neues erlebt und geschafft. Es wurde eini-
ges verändert und umgestellt, z.B. ist der 
Fetzenmarkt jetzt ein Flohmarkt.
Unser Anliegen ist nach wie vor, die Volks-
schule, die Kinder und das Lehrerinnenteam 
bestmöglich finanziell und tatkräftig zu un-
terstützen. Bei unseren Veranstaltungen füllt 
sich unsere Vereinskasse, die Beträge wer-
den zum Teil gleich wieder eingesetzt:
Projekt „Gesunde Schule“, Projekt „Volks-
tanzgruppe“, Schnupperstunde Hip Hop, Ni-
kolaussackerl, Elternsprechtage mit Kaffee 
und Kuchen, Turnsackerl für 
die Schulanfänger, „Gesunde 
Jause“ am Fachingsdienstag, 
Erstkommunion, Eis am Sport-
tag, Graz-Aktion, Essenszu-
schuss für die Nachmittagsbe-
treuung und Bus für den Aus-
flug.
Pro Kind gibt der Elterverein 
ca. 52 € aus.
Für die Mitwirkung bei unse-
ren Aktionen, die sehr viel Zeit 

und Arbeit beanspruchen, möchte ich mich 
bei allen Eltern bedanken. Ich hoffe, dass 
sich im neuen Schuljahr noch mehr Eltern 
bei den Veranstaltungen beteiligen. Je mehr 
Helfer, umso weniger Arbeit entfällt auf den 
Einzelnen, alles kommt unseren Kindern 
und der Volksschule zugute.
Euch, liebe Kinder, Eltern und dem Lehre-
rinnenteam wünschen wir wunderschöne 
und erholsame Ferien!
Den Schulabgängern, Lena, Laura-Marie, 
Lukas, Michael, Florian, Marcel und Sarah 
alles Gute auf eurem weiterem Lebensweg!
Ich bedanke mich nochmals recht herzlich 
für eure tatkräftige Unterstützung und freue 
mich schon auf ein neues Schuljahr.



 

Sarah Hofer
besuchte die Volksschule in Ebersdorf und anschließend die Musik-
hauptschule Gerlitz in Hartberg. Im Jahr 2008 begann sie mit der BA-
KIP mit Zusatzausbildung Hortpädagogik in Hartberg. Im Juni absol-
vierte sie die Matura mit ausgezeichnetem Erfolg. Ab Herbst möchte 
sie Publizistik- und Kommunikationswissenschaften in Wien studieren.
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Erfolgreich in der Schule

Sarah Jäkel
besuchte von 2001 bis 2005 die Karl-Stingl Volksschule in Mödling, 
von 2005 bis 2007 das Borg in Mödling. Von 2007 bis 2013 besuchte 
sie das BG/BRG Hartberg. Im Juni 2013 absolvierte sie die Matura.
Ab Herbst möchte sie Transkulturelle Kommunikation Spanisch/Eng-
lisch in Graz studieren. 

Dominik Schweighofer 
besuchte den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf. Danach 
absolvierte er die Realschule in Bad Waltersdorf. Von 2008 bis 2013 
besuchte er die HTL Pinkafeld, Abteilung Bautechnik, welche er mit der 
Matura abschloss. Im August beginnt er mit dem Präsenzdienst und 
möchte danach in das Berufsleben einsteigen.

Beatrice Peinsipp
besuchte den Kindergarten und die Volksschule in Ebersdorf. Danach 
die Realschule in Bad Waltersdorf. Von 2008 bis 2013 besuchte sie 
die Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Hartberg und ab-
solvierte im Juni dieses Jahres die Matura mit einen ausgezeichneten 
Erfolg. Ab Herbst möchte sie in Graz studieren.

Nicole Gruber
besuchte den Kindergarten sowie die Volksschule in Ebersdorf, die 
Realschule in Bad Waltersdorf und anschließend die HBLA in Ober-
wart mit dem Schwerpunkt Tourismus. Im Juni legte sie die Matura ab.
Ab Mitte Juli fängt sie in Garmisch-Partenkirchen im Hotel „Das Kranz-
bach“ als Rezeptionistin an.

Bei mehreren MaturantInnen war der Termin der Reifeprüfungen nach dem Redak-
tionsschluss dieser Zeitung. Diese MaturantInnen stellen wir Ihnen in der nächsten 
Ausgabe der „Ebersdorfer Nachrichten“ vor.  



 

Kinder bringen uns ein 
Stück Himmel 

auf die Erde.

Roland Leonhardt
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Johanna-Marie Dampfhofer, mit Eltern 
Elfriede und Josef Dampfhofer, wohnhaft in 

Ebersdorfberg 186

Jakob Lorenz Pleyer, mit Eltern Martin und 
Barbara Pleyer und den Geschwistern 

Michael und Emilie, wohnhaft in Ebersdorf-
höhe 292

Storchen-News 

Kevin Tombeck, mit Eltern Angela Tombeck 
und Christian Hirtenfellner und Bruder 

Marcel, wohnhaft in Ebersdorf 29

NEU-PNR Beratung nach Rosenau-NEU



Christian Schlaffer und Waltraud Zöhrer, 
wohnhaft in Ebersdorf-Steinfeld 122, feierten 

ihre Hochzeit
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Wir gratulieren ...

Maria Falk, wohnhaft in Wagenbach 28, 
feierte ihren 85. Geburtstag 

Anna-Maria Jagerhofer, wohnhaft in Ebers-
dorf 282/6, feierte ihren 90. Geburtstag

Anna Brugner, wohnhaft in Wagenbach 17, 
feierte ihren 85. Geburtstag

Franz Laundl, wohnhaft in Ebersdorf 57, 
feierte seinen 85. Geburtstag

Josefa Kriebaum, wohnhaft in Ebersdorf 2a, 
feierte ihren 80. Geburtstag



Die Gemeinde Ebersdorf gratuliert 
allen Jubilaren sehr herzlich 

und wünscht alles Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen.

... zum 60. Geburtstag:
Saucha Johann, Nörning 16
Pöltl Josef, Ebersdorf 105

Schwetz Anton Ing., Nörning 72
Fleck Helmut, Ebersdorf 211

... zum 70. Geburtstag:
Bernsteiner Rosa, Ebersdorf 117
Fuchs Elfriede, Wagenbach 25

Rath Frieda, Nörning 1

DIENSTAG ist MÄNNERTAG...

Gültig für alle Männer, 
die an einem Dienstag 
im Juli und August 
bei uns einkaufen!

-15% auf alle 
Pflanzen

Jeden Dienstag im Juli und August!
Einkaufsgarten LOIDL 
8224 Kaindorf 300
Tel: 03334-2331
Fax: 03334-2754
www.baumschule-loidl.at

Einkaufsgarten  Baumschule  Gartengestaltung

Ins. LOIDL Männertage 178x64   11.06.2010  11:15 Uhr  Seite 1

Hildegard und Anton Hörzer, wohnhaft in 
Wagenbach 1, feierten ihre Goldene Hochzeit
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Wir gratulieren ...

Theresia und Karl Nöhrer, wohnhaft in Ebersdorf 
26, feierten ihre Goldene Hochzeit

Anna und Franz Lebisch, wohnhaft in Ebersdorf-
Steinfeld 119, feierten ihre Diamantene Hochzeit


